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Erfahrung im Dienste der Innovation

Die Varvel-Gruppe entwickelt und produziert seit 1955 Kraftübertragungssysteme für viele Industriezweige. 
“Know-how to do it”: Varvel verfügt über das Know-how, um die Anforderungen der Kunden bestmöglich 
zu erfüllen. Dank der in über sechzig Jahren Firmenaktivität gesammelten Erfahrung kann Varvel seinen 
Kunden eine breite Palette von Standardlösungen und maßgeschneiderten Produkten für alle spezifi schen 

Anforderungen bieten. Die gesamte Varvel-Produktpalette wird in Italien entwickelt und hergestellt; 
darüber hinaus ist die Gruppe aber auch weltweit mit zwei Tochtergesellschaften (die eine in den USA 
und die andere in Indien) und einem globalen Netzwerk mit über 100 Geschäftspartnern präsent.
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- Betriebs- u. Wartungsvorschriften 

- EG-Richtlinie Vorschrift(ATEX CE-UK-CA) 
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Varvel Getriebe und Variatoren fallen nicht unter den Geltungsbereich der Maschinenrichtlinie 
2006/42/EG, da sie als „Komponenten“ betrachtet werden.  

Der Ausschluss von diesen Bauteilen vom Anwendungsbereich der Maschinenrichtlinie be-
rücksichtigt insbesondere den von der “Machinery working group” der Europäischen Kommis-
sion erstellten Leitlinienentwurf, § 35:  

Die Maschinenrichtlinie gilt nicht für Maschinenkomponenten, wie beispielsweise Ventile, 
Hydraulikzylinder oder auch Getriebe, solange sie keine eigenständige Anwendung dar-
stellen, sondern in einer Maschine als Komponente eingebaut sind, wobei Gestaltung und 
Konstruktion solcher Komponenten sehr wohl den relevanten Gesundheits- und Sicher-
heitsbestimmungen der Maschine  entsprechen müssen“. 

Entsprechend dem oben zitierten § 35 des Leitlinienentwurfs müssen allerdings die Konstruk-
tion und Herstellung der Bauteile ermöglichen, dass die Maschine, in die diese eingebaut 
werden sollen, die grundlegenden Gesundheits- und Sicherheitsanforderungen erfüllen kann. 

Korrekte Inbetriebnahme und Erlangung der Gewährleistung bedingt die Einhaltung der Vor-
schriften und Anweisungen die in diesem Katalog enthalten sind und diese müssen, vor Inbe-
triebnahme des Getriebes, sorgfältig gelesen werden.   

Sicherheitshinweise 

Produktbetrieb 
Während des Betriebs kann sich das Getriebegehäuse aufgrund der bewegten Teile sowie 
durch Umgebungseinflüsse erwärmen. 
Alle anfallenden Arbeiten wie Transport, Lagerung, Montage, Inbetriebnahme sowie Wartung 
muss durch geschultes Personal nach den Richtlinien dieser Betriebs- und Wartungsanlei-
tung sowie entsprechend den nationalen/regionalen Vorschriften durchgeführt werden.  

Einsatzbereich 
Die in dieser Anleitung angeführten Getriebe und Variatoren sind für den industriellen Einsatz 
entwickelt und entsprechen den anwendbaren Normen und Standards. 
Leistung und andere Technische Daten entnehmen sie den Typenschildern und aus den 
Dokumentationen. 

Transport 
Prüfen Sie sofort nach Erhalt der Ware diese auf Vollständigkeit und melden etwaige Schä-
den dem Transporteur. 

Verlängerte Lagerung  
Die Ware muss trocken und staubfrei gelagert werden. 
Bei Lagerung länger als 3 Monate wird empfohlen die Wellen und andere bearbeitete Flä-
chen mit Rostschutz Öl zu behandeln, besonders auf den Arbeitsflächen der Dichtlippe 
der  Wellendichtringe. 
Bei Lagerung länger als ein Jahr verringert sich die Funktionalität des Schmierfetts der Kugel-
lagern und der Wellendichtringe; vor dem Antrieb die Wellen drehen, um Beschädigung zu 
vermeiden. 
Nach sehr langer Lagerung ist der Ersatz der Wellendichtringe empfohlen. 

Umweltschutz 
In Abhängigkeit der Umweltschutz Zertifizierung nach ISO14001, empfehlen wir: 

• Getriebeteile aus Metall liefern Sie an autorisierte Entsorgungsbetriebe für Metallschrott 
• Altöle und Fette: Lieferung an eine autorisierte Entsorgungsstelle; 
• Verpackungsmaterial (Paletten, Kartons, Papier, Kunststoffe, etc.): dem Recyclingkreis-

lauf zuführen. 

Zusammensetzung der Produkte 

Die folgenden Layouts helfen die wichtigsten Teile des Produkts zu identifizieren. 
Aufgrund verschiedener Baugrößen, Montageversionen, Anzahl der Getriebestufen usw. 
empfehlen wir auch in den entsprechenden Katalogen nachzuschlagen.  

Sicherheitshinweise 
Produktbeschreibung 
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(A) - Halbkupplung, Seite des Getriebes 
(B) - Elastisch Element 
(C) - Halbkupplung, Seite des Motors 
Mt   - Schrauben-Klemmdrehmoment 
Mt1  - übertragbar Drehmoment mit Keil 
Mt2  - übertragbar Drehmoment ohne Keil 

Typ Kit-Kode RS - RT 
Mt 

[Nm]  

Mt1 

[Nm] 
Mt2 

[Nm] 

A 

[mm] 

B 

[mm] 

D1 

[mm] 

D2 

[mm] 
ID# 

G3 
KG3.009  
KG3.011  
KG3.014  

28-40 

28-40 

40 

4.5 - 6 

4.5 - 6 

6.5 - 7.5 

15 

15 

28 

8-10 

10-12 

15-20 

11 19 
30 

30 

36 

9 

11 

14 

309 

311 

314 

G5 

KG5.009 

KG5.011  
KG5.014 

KG5.019  
KG5.024  

50-60 

50-60 

50-60 

50-60 

60 

9 - 10 

15 

20 

25 

40 

50 

8-10 

10-12 

15-20 

25-30 

30-40 

14.5 23 

45 

45 

45 

45 

52 

9 

11 

14 

19 

24 

509 

511 

514 

519 

524 

G6  

KG6.014  
KG6.019  
KG6.024  
KG6.028  

70 

70-85-110 

70-85-110 

70-85-110 

15 - 18  

60 

80 

120 

150 

40-50 

60-70 

80-100 

100-120 

19.5  31.5  58 

14 

19 

24 

28 

614 

619 

624 

628 

Typ Kit-Kode RS - RT 
Mt 

[in-lb]  

Mt1 

[in-lb] 
Mt2 

[in-lb] 

A 

[in] 

B 

[in] 

D1 

[in] 

D2 

[in] 
ID# 

G3 
KG3.N42  
KG3.N48  

28-40 

40 

40 - 53 

40 - 53 

133 

177 

71-89 

89-106 
0.43 0.74 

1.17 

1.40 

3/8" 

1/2" 

3N42 

3N48 

G5 
KG5.N56  

KG5.N140  
50-60 

60 
80 - 89 

354 

443 
221-266 

266-354 
0.57 0.91 

1.76 

2.03 
5/8" 

7/8" 
5N56 

5N140 

G6  

KG6.N56  
KG6.N140  
KG6.N180  

70-85-110 

70-85-110 

70-85-110 
133 - 159  

885 

1062 

1328 

531-620 

708-885 

885-1062 
0.76 1.23 2.27 

5/8" 

7/8" 

1-1/8" 

6N56 

6N140 

6N180 

Die Kupplung “G” wird bei den Produktserien RD, RN, RO, RV, RP, RS, RT standardmäßig 
am Getriebe Eingang montiert.. 

Kupplung mit Reibungsklemmung auf  dem Motorwelle 
• IEC-, NEMA-, Brushless-, Gleichstrom-Flanschen und Kupplungen  
 auf dem fertigem Getriebe montierbar 
• Vermeidung von Passungsost zwischen Bohrung u. Keil 
• Getriebe / Motor Spielfrei Verbindung 
• Hohe Verdrehsteifigkeit 

Die Lochversion mit Keilnut wird auf Anfrage geliefert. 

Kupplung 
G-Serie 
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01 Keil 13 Eingangsdeckel 25 Lager 

02 Keil 14 Seegerring 26 Rad 

03 
Distanzring RC40, 50, 
60 

15 Ritzel 27 Ritzel 

04 Lager 16 Keil 28 Ölschraube 

05 Lager 17 
Eingangshohlwelle, 
Stutze 

29 Lager 

06 Rad 18 Seegerring 30 
Seegerring RC05, 10, 
20, 30 

07 Seegerring 19 Öldichtung 31 
Seegerring RC05, 10, 
20, 30 

08 Gehäuse 20 Lager 32 Öldichtung 

09 Ölschraube 21 
Eingangshohlwelle, 
Ritzel 

33 Ausgangswelle 

10 Dichtung 22 Seegerring   

11 Keil 23 Lager   

12 Zylindrisch Stift 24 Zylindrisch Stift   

RC-2 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines 2-stufigen Stirnradgetriebes Type FRC in 
Fußbauform (Große 05 bis 30). 
Fordern Sie die Ausführungskomponentenliste mit Abtriebsflansch und mit freie Eingangs-
welle, wie für die andere Große und die 4-stufigen Versionen. 

RC-Serie  
2. Stufen 
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03 
Distanzring (RC40, 50, 
60) 

20 Lager 33 Ausgangswelle 

06 Rad 21 Eingangshohlwelle, Ritzel 34 Mitteldeckel 

08 Gehäuse 22 Seegerring 35 Seegerring 

10 Dichtung 23 Lager 36 Keil 

12 Zylindrisch Stift 24 Zylindrisch Stift 37 Ritzel 

13 Eingangsdeckel 25 Lager 38 Zylindrisch Stift 

14 Seegerring 26 Rad 39 Dichtung 

15 Ritzel 27 Ritzel 40 Lager 

16 Keil 29 Lager 41 Lager 

17 
Eingangshohlwelle, 
Stutze 

30 
Seegerring (RC05, 10, 
20, 30) 

42 Ritzel 

18 Seegerring 31 
Seegerring (RC05, 10, 
20, 30) 

  

19 Öldichtung 32 Öldichtung   

RC-3 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines 3-stufigen Stirnradgetriebes Type FRC in 
Fußbauform (Große 05 bis 30). 
Fordern Sie die Ausführungskomponentenliste mit Abtriebsflansch und mit freie Eingangs-
welle, wie für die andere Große und die 4-stufigen Versionen. 

RC-Serie  
3. Stufen 
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01 Eingangsdeckel 54 Stirnrad   

02A IEC-Hohlwelle  55 Distanzring   

02B “G” - Hohlwelle 56 Seegerring   

04 Ritzel 65 Lager   

15 Lager 66 Lager   

16 Lager 67 Lager   

20 Wellendichtring 68 Lager   

41 Stirnrad 69 Wellendichtring   

50 Gehäuse 82 Dichtung   

51 Deckel 85 Flansch IEC   

52 Ausgangswelle     

53 Ritzel     

RD-2 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines 2-stufigen Stirnradgetriebes Type FRD in 
Fußbauform. 
Fordern Sie die Ausführungskomponentenliste mit Abtriebsflansch und mit freie Eingangs-
welle.. 

RD-Serie  
2. Stufen 
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01 Eingangsdeckel 40 Ritzel 68 Lager 

02A Hohlwelle IEC 41 Stirnrad 69 Wellendichtring 

02B Hohlwelle  „G“ 50 Gehäuse  82 Dichtung 

03 3-stufige welle 51 Deckel 85 Flansch  

04 Ritzel 52 Ausgangswelle   

05 Stirnrad 53 Ritzel   

15 Lager 54 Stirnrad   

16 Lager 55 Distanzring    

17 Lager 56 Distanzring    

18 Lager 65 Lager   

19 Distanzring  66 Lager   

20 Wellendichtring 67 Lager   

RD-3 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines 2-stufigen Stirnradgetriebes Type FRD in 
Fußbauform. 
Fordern Sie die Ausführungskomponentenliste mit Abtriebsflansch und mit freie Eingangs-
welle. 

RD-Serie  
3.  Stufen 
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01 Schraube 13 Sonnenrad    

02 Stopfen  14 Zahnringgehäuse    

03 Motorflansch 15 Planetenrad    

04 Schraube 16 Kugellager   

05 Eingangsflansch 17 Planetenwelle    

06 Stopfen  18 Planetenträger    

07 Adapter  19 Paßfeder   

08 Spannkupplung  20 Lager   

09 Lager 21 Seegerring   

10 Eingangswelle 22 Scheibe    

11 Scheibe  23 Lager   

12 Distanzring 24 Seegerring   

RG-1 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines 1-stufig Stirnradgetriebes Type 
FRG. 

RG-Serie  
1. Stufe 
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01 Schraube 13 Sonnenrad  25 Lager 

02 Stopfen  14 Zahnringgehäuse  26 Seegerring 

03 Motorflansch 15 Planetenrad  27 Scheibe  

04 Schraube 16 Kugellager 28 Lager 

05 Eingangsflansch 17 Planetenwelle  29 Seegerring 

06 Stopfen  18 Planetenträger    

07 Adapter  19 Planetenrad    

08 Spannkupplung  20 Kugellager   

09 Lager 21 Planetenwelle    

10 Eingangswelle 22 Distanzring   

11 Scheibe  23 Planetenträger    

12 Distanzring 24 Paßfeder   

RG-2 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines 2-stufigen Stirnradgetriebes Type FRG 

RG-Serie  
2. Stufen 
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01 Motorflansch 13 Lager 25 Distanzring 

02 Wellendichtring 14 Paßfeder 26 Lager 

03 Seegerring 15 Ritzel 27 Seegerring 

04 Lager 16 Lager 28 Wellendichtring 

05 Eingangswelle 17 Seegerring   

06 Lager 18 Wellendichtring   

07 
2-stufiges Gehäusede-
ckel 

19 Seegerring   

08 Ritzel 20 Lager   

09 Abdeckkappe RCA 21 Gehäuse   

10 Seegerring 22 Paßfeder   

11 Stirnrad 23 Ausgangswelle   

12 Distanzring 24 Stirnrad   

RN-2 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines 2-stufigen Flachgetriebe Typ FRN mit 
Hohlwelle u. Keilriemen. 
Fordern Sie die Ausführungskomponentenliste mit Abtriebsflansch und mit freie Eingangs-
welle 

RN-Serie  
2. Stufen 
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01 Motorflansch 13 Welle 25 Seegerring 

02 Wellendichtring 14 Lager 26 Wellendichtring 

03 Seegerring 15 Seegerring 27 Seegerring 

04 Lager 16 Ritzel 28 Lager 

05 Eingangswelle 17 Abdeckkappe RCA 29 Distanzring 

06 Lager 18 Seegerring 30 Stirnrad 

07 Ritzel 19 Lager 31 Ausgangswelle 

08 
3-stufiges Gehäusede-
ckel 

20 Ritzel 32 Paßfeder 

09 Lager 21 Paßfeder 33 Gehäuse 

10 Stirnrad 22 Lager 34 Lager 

11 Distanzring 23 Distanzring 35 Seegerring 

12 Paßfeder 24 Stirnrad 36 Wellendichtring 

RNRN-3 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines 3-stufigen Flachgetriebe Typ FRN mit Hohl-
welle u. Keilriemen. 
Fordern Sie die Ausführungskomponentenliste mit Abtriebsflansch und mit freie Eingangswel-
le. 

RN-Serie  
3. Stufen 
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01 Motorflansch 13 Distanzring 25 Rad 

02 Eingangswelle 14 Passfeder 26 Seegerring 

03 Wellendichtring 15 Ritzel 27 Lager 

04 Seegerring 16 Gehäuse 28 Seegerring 

05 Distanzring 17 Lager 29 Wellendichtring 

06 Lager 18 Seegerring 30 Stopfen 

07 Gleason Ritzel 19 Abdeckkappe RCA 31 Deckel 

08 Abdeckkappe RCA 20 Wellendichtring 32 Schraube 

09 Seegerring 21 Seegerring 33 Dichtung 

10 Lager 22 Lager   

11 Distanzring 23 Ausgangswelle   

12 Gleason Rad 24 Passfeder   

 

RO-2 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines 2-stufigen Flachgetriebe Typ FRO mit 
Hohlwelle u. Keilriemen. 
Fordern Sie die Ausführungskomponentenliste mit Abtriebsflansch und mit freie Eingangs-
welle. 

RO-Serie  
2. Stufen 
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01 Motorflansch 13 Gleason Rad 25 Ausgangswelle 

02 Wellendichtring 14 Distanzring 26 Gehäuse 

03 Seegerring 15 Lager 27 Seegerring 

04 Eingangswelle 16 RO-Gehäusedeckel 28 Lager 

05 Lager 17 Ritzel 29 Ritzel 

06 Gleason Ritzel 18 Abdeckkappe RCA 31 Lager 

07 Abdeckkappe RCA 19 Wellendichtring 32 Distanzring 

08 Seegerring 20 Seegerring 33 Stirnrad 

09 Lager 21 Lager 34 Seegerring 

10 Paßfeder 22 Distanzring 35 Lager 

11 Welle 23 Stirnrad 36 Seegerring 

12 Distanzring 24 Paßfeder 37 Wellendichtring 

RO-3 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines 3-stufigen Flachgetriebe Typ FRO mit 
Hohlwelle u. Keilriemen. 
Fordern Sie die Ausführungskomponentenliste mit Abtriebsflansch und mit freie Eingangs-
welle. 

RO-Serie  
3. Stufen 
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01 Motorflansch 13 Gleason Rad 25 Ausgangswelle 

02 Wellendichtring 14 Distanzring 26 Gehäuse 

03 Seegerring 15 Lager 27 Seegerring 

04 Eingangswelle 16 RO-Gehäusedeckel 28 Lager 

05 Lager 17 Ritzel 29 Ritzel 

06 Gleason Ritzel 18 Abdeckkappe RCA 31 Lager 

07 Abdeckkappe RCA 19 Wellendichtring 32 Distanzring 

08 Seegerring 20 Seegerring 33 Stirnrad 

09 Lager 21 Lager 34 Seegerring 

10 Paßfeder 22 Distanzring 35 Lager 

11 Welle 23 Stirnrad 36 Seegerring 

12 Distanzring 24 Paßfeder 37 Wellendichtring 

RV-3 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines 3-stufigen Flachgetriebe Typ FRO mit Hohl-
welle u. Keilriemen. 
Fordern Sie die Ausführungskomponentenliste mit Abtriebsflansch und mit freie Eingangswel-
le. 

RV-Serie  
3. Stufen 
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01 Gehäuse 15 Lager   

02 Seegerring 16 Lager   

03 Wellendichtring 18 Seegerring   

04 Ausgangswelle 19 Lager   

05 Paßfeder 20 Paßfeder   

060 Schraube 21 Adapter    

70 Lager 24 Seegerring   

08 Stirnrad 25  Distanzring   

10 Motorflansch 26 Zapfen   

11 Seegerring 27 Kupplung   

12 Wellendichtring     

13 Ritzel     

FXA 

FRP 

RP - XA 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines 1-stufig Stirnradgetriebes Type FRP und 
FXA in Flanschbauform 

RP- u. XA-Serie   
1. Stufe 
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01 Gehäuse  82 Wellendichtring    

04 Seitendeckel  84 Abdeckkappe RCA   

07 Motorflansch 125 Seegerring   

31 Schneckenrad  126 Seegerring   

50A Schneckenwelle IEC     

50B Schneckenwelle “G”     

60 Lager     

61 Lager     

62 Lager     

63 Lager     

80 Wellendichtring      

81 Wellendichtring      

RS 
Die Abbildung zeigt den Aufbau eines Schneckengetriebes der Baureihe FRS mit Ab-
triebshohlwelle in Aufsteckausführung.  
Die Baureihe RA besteht aus einem einstufigen Stirnradgetriebe XA kombiniert mit einem 
Schneckengetriebe RS, die Baureihe RS/RS besteht aus zwei verbundenen Schneckenge-
trieben RS. 

RS-Serie  
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01 Gehäuse 82 Wellendichtring    

04 Seitendeckel  84 Abdeckkappe RCA   

07 Motorflansch 125 Seegerring   

31 Schneckenrad  126 Seegerring   

50A Schneckenwelle IEC     

50B Schneckenwelle “G”     

60 Lager     

61 Lager     

62 Lager     

63 Lager     

80 Wellendichtring      

81 Wellendichtring      

RT 
Die Abbildung zeigt den Aufbau eines Schneckengetriebes der Baureihe FRT mit Ab-
triebshohlwelle in Aufsteckausführung.  
Die Baureihe TA besteht aus einem einstufigen Stirnradgetriebe XA kombiniert mit einem 
Schneckengetriebe RT, die Baureihe RT/RT besteht aus zwei verbundenen Schneckenge-
trieben RT. 

RT-Serie  
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 80 Wellendichtring  09 hinterer Abrieb TLI - innen 

01 Ringmutter  81 Wellendichtring  10 hinterer Ring 

02 Tellerfeder   11 Passfeder   

03 Buchse  12 hintere Hülse  TLE - außen 

04 Wellendichtring  01 Handrad 13 vorderer Ring 

05 Paßfeder  02 Tellerfeder  14 vordere Abrieb 

06 Distanzring  03 Buchse  15 vordere Absicherung 

08 Schneckenrad  04 Distanzring 16 vordere Hülse 

08 Ausgang Hohlwelle  05 hintere Absicherung 17 Passfeder  

10 Seitendeckel  06 Tellerfeder  18 Ausgang Welle  

60 Lager 07  Passfeder    

61 Lager 08 Druckring   

 

 

RT - innen-TLI  

RS - innen-TLI  

RS - außen-TLE  

RT - außen-TLE  

TLI - TLE  
Die Abbildung zeigt den generellen Anbau der eingebauten Drehmomentbegrenzer “TLE- 
außen” und “TLI- innen” an einem Schneckengetriebe (MRS oder MRT). 
Die Montage des Drehmomentbegrenzers “TLE- außen” erfolgt ohne notwendige Zusatz-
werkzeuge durch die Hohlwelle des bereits montierten Getriebes. “TLI- innen” wird während-
dessen direkt im Produktionswerk angebracht  

TLI- u. TLE-Serie  
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01 Vite 14 Volantino di regolazione 27 Distanziale 

02 Flangia motore 15 
Blocco albero di regola-
zione 

28 Cuscinetto 

03 Vite 16 Albero di regolazione 29 Anello di fermo assiale 

04 Piastra guarnizione 17 Anello di tenuta OR 30 Anello di tenuta 

05 Cuscinetto 18 Vite 31 Scala indice 

06 Distanziale 19 Albero di uscita 32 Anello di fermo assiale 

07 Cono 20 Linguetta 33 Molla 

09 Carcassa 21 Cuscinetto 34 
Disco porta anello di 
frizione 

10 Guida cilindrica 22 Anello di fermo assiale 35 Anello di frizione 

11 Anello di tenuta OR 23 Anello di fermo assiale 39 Supporto cono 

12 Anello di tenuta OR 24 Anello di tenuta 40 Guarnizione a soffietto 

13 Vite 26 Flangia di uscita 41  Indice 

 

VR 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines Reibradverstellgetriebes in Flanschbauform. 

VR-Serie  
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01 Ausgangswelle     

02 Planetenträger      

03 Gleitbuchse      

04 Fixierträger     

05 
Führungsschiene Ku-
gelträger      

06 
bewegliche Außen-
schiene      

07 Planet      

08 Einstellgehäuse      

09 feste Außenschiene      

10 feste Innenschiene      

11 
bewegliche Innenschie-
ne      

12 Tellerfeder      

VS 
Die Abbildung zeigt den generellen Aufbau eines Planetenverstellgetriebes in Flanschbau-
form 

VS-Serie  
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Toleranzen 
Toleranzen entsprechen der Norm DIN 748 wie folgt  

• Wellen:  
Hohlwelle Eingang oder Ausgang ISO h6 
Eintriebs Hohlwelle ISO E8 
Abtriebs Hohlwelle ISO EH7 
Zentrierbohrung DIN 332, DR 

• Flansche:  
Zentrierung ISO h7  

Vorsichtsmaßnahmen 
Prüfen Sie ob die einzubauende Einheit entsprechend dimensioniert ist um die erforderlichen 
Funktion erfüllen zu können und ob die Einbaulage mit der Bestellung übereinstimmt. Diese 
Daten finden Sie auf dem Leistungsschild.  
Überprüfen Sie die Stabilität der Befestigungselemente damit keine Vibrationen oder Über-
last auftritt. Verwenden Sie gegebenenfalls elastische Kupplungen oder Drehmomentbegren-
zer. 
Beachtet werden muss eine exakte Ausrichtung und Befestigung, um Beschädigungen bei 
der Handhabung und im Normalbetrieb zu vermeiden. 
Zum Heben der Einheiten die vorgesehenen Ringschrauben oder die Fuß- bzw. Flanschboh-
rungen verwenden. 
Niemals an den Eingangs- oder Abtriebswellen anheben. 
Grundlagen 
Alle Oberflächen der Wellen und Flansche sorgfältig reinigen. Der verwendete Reiniger darf 
nicht mit den Wellendichtringen in Berührung kommen um Ölleckagen vorzubeugen. 

Inbetriebnahme  
Die Einheiten können im Uhrzeiger- oder im Gegenuhrzeigersinn betrieben werden. 
Stoppen Sie sofort wenn ungewöhnliche Laufgeräusche zu hören sind. Wenn die Ursache 
nicht geklärt ist können weitere Teile Schaden nehmen und die ursprüngliche Ursache kann 
nicht mehr festgestellt werden. 

Anbauteile, Ritzel, Kupplungen  
Für die Montage von Ritzeln, Riemenscheiben oder Kupplungen auf der Abtriebswelle wird 
die Toleranz F7 empfohlen. 
Die Montage und die Demontage dieser Teile soll durch Zuhilfenahme der Gewindebohrung 
in der Abtriebswelle erfolgen, nicht mittels eines Hammers da sonst Teile im Getriebeinneren 
beschädigt werden können. 

• Riementrieb: die Riemenspannkraft darf die zulässige Radialkraft der Getriebeeinheit 
nicht überschreiten. 

• Kettentrieb: der Kettentrieb muss ausreichend geschmiert werden und es darf keine 
Abweichung der Teilung gegeben sein um einen ruhigen Lauf zu erzielen. 

Drehmomentstütze 
Die Drehmomentstütze Type BR (Serie RS) oder Type BT (Serie RT) kann um jeweils 45° 
von 45 bis 315° gedreht werden. 
Die Drehmomentstützen BRV (Serie RS) und BTV (Serie RT) verfügen über eine Vulkollan-
Buchse. 

Lackierung 
Bei einer Lackierung muss sichergestellt sein dass alle Dichtungen, Kupplungen und Wellen 
ausreichend geschützt sind. 

Installation 
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Anlassen 
Inspektion und Wartung 

Serien RS u. RT 
Die Schneckenradgetriebe erzeugen unterschiedliche Drehrichtungen der Abtriebswelle in 
Bezug auf die Position der Schnecke auf dem Gegenrad, 
mit Schnecke nach oben 

• 1-stufige Getriebe (RS, RT) - umgekehrte Drehrichtung 
• Stirnrad/Schneckengetriebe  (RA, TA) - umgekehrte Drehrichtung    
• 2-stufige Getriebe (RS/RS, RT/RT). - umgekehrte Drehrichtung  

mit Schnecke nach unten  
• Fälle wie oben - entgegengesetzte Drehrichtungen  

Serien RC, RD, RN, RO/RV, RP, XA, VR, VS 
Die Drehrichtung der Eintriebs- und Abtriebswelle eines Stirnradgetriebes und eines Verstell-

getriebe ist wie folgt: 
• ungerader Stufenanzahl (1-; 3-stufig usw.) - entgegengesetzte Drehrichtung 
• gerader Stufenanzahl (2-; 4-stufig usw.)   - gleiche Drehrichtung  
• Verstellgetriebe ohne Zusatzgetriebe  - gleiche Drehrichtung  

Intervalle 
Obwohl alle Getriebeeinheiten einem Test ohne Last vor der Auslieferung unterzogen wur-
den empfehlen wir die Getriebe während 20-30h nicht mit voller Last einlaufen zu lassen.  
Für Reibradgetriebe empfehlen wir den vollen Drehzahlbereich mit reduzierter Last zu durch-
fahren bevor das Getriebe voll belastet wird. 
Die Getriebeeinheiten werden mit voller Synthetik Öl Füllung ausgeliefert. Es ist kein Nach-
füllen oder Wechsel des Öles während der durchschnittlichen Lebensdauer von 15.000 Stun-
den, bezogen auf einen SF1.0, nötig. 
Im entsprechenden Katalog können Sie den Servicefaktor für Ihre Anwendung definieren. 

Wartung 
Getriebe geliefert ohne Öleinfüllschrauben:  

Serie RC (05, 10. 20. 30)  Serie RV (1, 2, 3, 4, 5, 6) 

Serie RD (0. 1, 2, 3, 4, 5, 6) Serie RP (680) 

Serie RG (05, 07, 09, 12)  Serie RS (28, 40. 50. 60. 70. 85) 

Serie RN (1, 2, 3, 4, 5, 6)  Serie RT (28, 40. 50. 60. 70. 85, 110) 

Serie RO (1, 2, 3, 4, 5, 6)  Serie XA  (63, 71, 80, 100) 

Serie RO2 (0, 1, 2, 3)  Serie VR  (63, 71, 80. 90) 

Getriebe geliefert mit Öleinfüllschrauben: 

Serie RC (Größen 40, 50, 60) 

Serie RS (Größen 110, 130, 150) 

Serie VS (Größen 63, 71, 80, 90, 100, 112) 

Regelmäßige Prüfung des Zustands der Wellendichtringe lassen Ölleckagen frühzeitig er-
kennen. 

Ist ein Ölwechsel oder ein Nachfüllen erforderlich darf das Öl nicht mit Mineralölen gemischt 
werden. 

Reibrad Einheiten, trockenlaufend und mit lebensdauergeschmierten Kugellagern, benötigen 
keine regelmäßige Prüfung, mit Ausnahme des Reibrades der einem normalen Verschleiß 
ersetzt werden muss. 
Abhängig von den Umgebungseinflüssen: 
Staubablagerungen die dicker als 5mm sind mittels Staubsauger entfernen. 

GETRIEBE 
• Alle 500 Arbeitsstunden oder jeden Monat: Visuelle Kontrolle der Dichtungen auf Ölle-

ckagen. 
• Alle 3000 Arbeitsstunden oder alle 6 Monate: Prüfung der Dichtungen, gegebenenfalls 

Austausch der Wellendichtringe.  

• Alle 5 Jahre: Ölwechsel mit Synthetik Öl.  
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VERSTELLGETRIEBE 
Serie VR 
Reibradgetriebe VR benötigen grundsätzlich keinen periodische Wartung, beachten Sie fol-
gende zusätzlichen Punkte: 

• Alle 3000 Arbeitsstunden  - Prüfung der Antriebswelle auf Axialspiel und des Falten- 
oder alle 6 Monate balgs . 

• Alle 6000 Arbeitsstunden  - Ersatz des Reibrades. 
oder alle Jahre 

Serie VS 
Planetenverstellgetriebe VS, gefüllt mit mineralischem Öl, ist auf folgende Punkte zu achten: 

• Alle 500 Arbeitsstunden  - Visuelle Kontrolle der Öldichtungen auf Ölleckagen 
oder jeden Monat   . 

• Alle 3000 Arbeitsstunden  - Prüfung und Austausch von Öldichtungen 
oder alle 6 Monate  bei erheblicher Verwendung 

• Alle 5 Jahre -  Ölwechsel mit Mineral Öl. 

Das Vorhandensein von Ölspuren in der Nähe der Lippe der Dichtung ist aufgrund der mögli-
chen Verflüssigung des für die Montage der Dichtung verwendeten Schmiermittels ein nor-
maler Betriebszustand. 
Die Lippe der Dichtung ist zum Zeitpunkt der Montage mit einem Spezialfett geschützt, um 
zu verhindern, dass sich die Welle dreht, ohne dass beim Starten Schmiermittel austritt. 
Während des Betriebs und mit der Erhöhung der Betriebstemperatur der Dichtung verflüssigt 
sich das Fett und sein öliger Anteil wird außerhalb der Dichtung hervorgehoben. 
Diese Fettigkeit sowie der immer vorhandene Schmierfilm zwischen Welle und Dichtung 
können fälschlicherweise als Schmiermittelverlust im Getriebe gewertet werden. 

Scheinbares Ölleck 

Bei Kontaktaufnahme mit dem Kundendienst bitten wir um folgende Informationen : 
• Alle Daten vom Typenschild 
• Art der Anwendung  
• Einschaltdauer  
• Beschreibung der Störung   
• Vermutliche Gründe  

Kundendienst 

Inspektion und Wartung 
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Die Getriebeeinheiten werden bereits mit Synthetik Ölfüllung ausgeliefert.  
Der sichere Betrieb der Einheiten mit Schmiermittel ISO VG 320 ist 
empfohlen  
für den Temperaturbereich von  
 -15 u. +35 °C  (+60 u. +95 °F) 
Temperaturen außerhalb dieses Bereichs erfordern spezielle Schmiermittel.  
Bitte kontaktieren Sie den Kundendienst. 

*  - Synthetisches Öl 
** - Lebensmittel-verträgliche, synthetische Öl 

Schmiermittel 
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RC 2c [l1] [l2] [l3] 3c [l1] [l2] [l3] 4c [l1] [l2] [l3] 

 RC205 0.13 0.15 0.15 RC305 0.17 0.30 0.30 RC405 0.21 0.40 0.40 

 RC210 0.17 0.25 0.17 RC310 0.25 0.50 0.35 RC410 0.35 0.70 0.50 

 RC220 0.50 0.60 0.50 RC320 0.60 0.80 0.60 RC420 0.85 1.10 0.85 

 RC230 0.70 1.15 0.80 RC330 1.15 1.50 1.15 RC430 1.25 1.60 1.25 

 RC240 1.15 2.25 2.00 RC340 1.50 3.00 2.25 RC440 2.75 5.00 3.50 

 RC250 2.25 4.40 4.00 RC350 3.75 6.00 5.00 RC450 6.50 10.0 8.00 

 RC260 6.00 8.80 8.00 RC360 8.00 10.0 8.80 RC460 12.0 15.0 13.5 

 2c - Zweistufige  3c - Dreistufige  4c - Vierstufige 

 [l1] = B3, B6, B7, B8, B5   [l2] = V1, V5   [l3] = V3, V6       

     

RD 2c [l] H [l] V 3c [l] H [l] V       

 RD02 0.20 0.28 RD03 0.30 0.38       

 RD12 0.50 0.70 RD13 0.50 0.70       

 RD22 0.80 1.00 RD23 0.80 1.00       

 RD32 1.30 1.80 RD33 1.60 2.10       

 RD42 2.20 3.00 RD43 2.20 3.40       

 RD52 4.50 5.50 RD53 4.50 6,.50       

 RD62 7.00 9.00 RD63 7.00 11.00       

 2c - Zweistufige         3c - Dreistufige   

 H = H1, H2, H3, H4   V = V5, V6              

         

RP 1c 71 H 71 V 90 680        

 RP 0.05 0.10 * 50 g 0.04        

 
1c - Einstufig 

* Shell Grease Gadus S5 V142W 00 [grammi] 
       

            

XA 1c [l]           

 XA63 0.04           

 XA71 0.05           

 XA80 0.10           

 XA100 0.20           

 1c - Einstufig           

Ölmenge [l] = Liter             

Stirnradgetriebe 

Schmiermittel 
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RS RS [l] RA [l1 / l2] RS / RS [l3 / l4]  [l]  - Liter FRS 

 28 0.03 63 / 40 0.04 / 0.08 28 / 28 0.03 / 0.03  [l1 / l2]  - Liter FXA / FRS 

 40 0.08 63 / 50 0.04 / 0.13 28 / 40 0.03 / 0.08  [l3 / l4] - Liter FRS / FRS  

 50 0.13 63 / 60 0.04 / 0.20 28 / 50 0.03 / 0.13     

 60 0.20 71 / 50 0.06 / 0.13 28 / 60 0.03 / 0.20     

 70 0.35 71 / 60 0.06 / 0.20 40 / 40 0.08 / 0.08     

 85 0.60 71 / 70 0.06 / 0.35 40 / 50 0.08 / 0.13     

 110 1.50 71 / 85 0.06 / 0.60 40 / 60 0.08 /0.20     

 130 2.75 80 / 60 0.10 / 0.20 40 / 70 0.08 / 0.35     

 150 4.40 80 / 70 0.10 / 0.35 40 / 85 0.08 / 0.60     

   80 / 85 0.10 / 0.60 50 / 70 0.13 / 0.35     

   80 / 110 0.10 / 1.50 50 / 85 0.13 / 0.60     

   100 / 110 0.20 / 1.50 50 / 110 0.13 / 1.50     

   100 / 130 0.20 / 2.75 60 / 85 0.20 / 0.60     

   100 / 150 0.20 / 4.40 60 / 110 0.20 / 1.50     

     60 / 130 0.20 / 2.75     

     70 / 85 0.35 / 0.60     

     70 / 110 0.35 / 1.50     

     70 / 130 0.35 / 2.75     

     70 / 150 0.35 / 4.40     

     85 / 150 0.60 / 4.40     

        

RT RT [l] TA [l1 / l2] RT / RT [l3 / l4]  [l]  - Liter FRT 

 28 0.03 63 / 40 0.04 / 0.08 28 / 28 0.03 / 0.03  [l1 / l2]  - Liter FXA / FRT 

 40 0.08 63 / 50 0.04 / 0.13 28 / 40 0.03 / 0.08  [l3 / l4] - Liter FRT / FRT  

 50 0.13 63 / 60 0.04 / 0.20 28 / 50 0.03 / 0.13     

 60 0.20 71 / 50 0.06 / 0.13 28 / 60 0.03 / 0.20     

 70 0.35 71 / 60 0.06 / 0.20 40 / 40 0.08 / 0.08     

 85 0.60 71 / 70 0.06 / 0.35 40 / 50 0.08 / 0.13     

 110 1.50 71 / 85 0.06 / 0.60 40 / 60 0.08 / 0.20     

   80 / 60 0.10 / 0.20 40 / 70 0.08 / 0.35     

   80 / 70 0.10 / 0.35 40 / 85 0.08 / 0.60     

   80 / 85 0.10 / 0.60 50 / 70 0.13 / 0.35     

   80 / 110 0.10 / 1.50 50 / 85 0.13 / 0.60     

   100 / 110 0.20 / 1.50 50 / 110 0.13 / 1.50     

     60 / 85 0.20 / 0.60     

     60 / 110 0.20 / 1.50     

     70 / 85 0.35 / 0.60     

     70 / 110 0.35 / 1.50     

        

Ölmenge [l] = Liter       

Schneckengetriebe 

Schmiermittel 
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RN RN-2 H1 H2 H3 H4 V1 V2 RN-3 H1 H2 H3 H4 V1 V2 

 12 0.5 0.6 0.4 0.6 0.6 0.6 13 0.5 0.4 0.3 0.4 0.6 0.4 

 22 0.6 0.7 0.5 0.7 0.7 0.7 23 0.6 0.5 0.4 0.5 0.7 0.5 

 32 1.1 1.3 0.8 1.3 1.2 1.2 33 1.2 1.0 0.6 1.0 1.2 1.0 

 42 2.8 1.8 1.2 1.8 2.7 2.7 43 2.5 1.5 0.9 1.5 2.2 1.9 

 52 5.1 3.2 2.1 3.2 4.9 4.9 53 5.0 2.8 1.6 2.8 4.0 3.4 

 62 9.2 5.8 3.8 5.8 8.8 8.8 63 9.0 5.0 2.9 5.0 7.2 6.1 

               

RO RV 
RO-3 
RV-3 

H1 H2 H3 H4 V1 V2 RV-3 H1 H2 H3 H4 V1 V2 

 13 0.6 0.6 0.6 0.6 0.7 0.7 13 0.6 0.5 0.4 0.5 0.6 0.6 

 23 0.9 0.7 0.9 0.7 1.0 1.0 23 0.9 0.6 0.5 0.6 0.7 0.7 

 33 1.5 1.2 1.4 1.2 1.7 1.7 33 1.5 1.0 0.8 1.0 1.2 1.2 

 43 2.8 2.0 1.6 2.0 2.5 2.5 43 2.9 1.9 1.2 1.8 2.6 2.6 

 53 5.1 3.6 2.9 3.6 5.0 5.0 53 5.2 3.4 2.1 3.2 4.7 4.7 

 63 9.2 6.5 5.2 6.5 9.0 9.0 63 9.4 6.1 3.8 5.8 8.5 8.5 

               

 RO-2 H1 H2 H3 H4 V1 V2        

 02 0.2 0.2 0.15 0.2 0.2 0.2        

 12 0.4 0.35 0.3 0.35 0.35 0.35        

 22 0.7 0.6 0.7 0.6 0.8 0.8        

 32 1.3 1.0 1.2 1.0 1.5 1.5        

               

RG RG 051 052 071 072 091 092 121 122      

 [g] 1 2 2 4 4 8 5 10      

 Die Planetengetriebe sind dauernd Fett  Klübersynth GE 14-151 geschmiert .- Fettmenge in Gramm  

Ölmenge [l] = Liter   

Flach-, Kegelrad- u. Planetengetriebe 

Schmiermittel 



 

- 28 - 

IUM 

B5 - B14 Motorflansche 
Schrauben für die Montage des Motors 

Schrauben für Motorflansch OR-Ring Mutter Scheibe 
Kit-Kode 

*B5 **B14 B14 B5 B5 

K531.206.120 M6 x 25 M6 x 20 OR2015 M6 A6 

K532.206.120 M6 x 25 M6 x 20 OR2015 M6 A6 

K532.206.140 M8 x 30 M8 x 25 OR106 M8 A8 

K533.206.140 M8 x 30 M8 x 25 OR106 M8 A8 

K533.206.140 M8 x 30 M8 x 25 OR106 M8 A8 

K534.206.140 M8 x 30 M8 x 25 OR106 M8 A8 

K234.206.160 M8 x 30 M8 x 25 OR106 M8 A8 

K535.206.160 M8 x 30 M8 x 25 OR106 M8 A8 

K535.206.200 M10 x 35 M10 x 30 OR108 M10 A10 

K536.206.200 M10 x 40 M10 x 35 OR108 M10 A10 

K536.206.250 M12 x 45 M12 x 35 - - - M12 A12 

*  - Schrauben UNI 5738: Standard für B5-Kit  

** - (Kurz) Schrauben UNI 5739: auf Anfrage für Motoren ab IE2 
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Allgemeine Informationen  

Die Richtlinie betrifft nicht nur elektrische Geräte sondern auch alle Maschinen und Steue-
rungen die, alleine oder kombiniert für Einsätze in explosionsfähige Bereiche bestimmt sind. 

Folgende Vorschriften, spezifisch für explosionsfähige Bereiche, dienen als spezifische Er-
gänzung zu den vorgehenden “Betriebs und Wartungsanleitung“. 

Die VARVEL-EX Getriebe sind mit metallischen Gehäuse konstruiert, das Antriebskompo-
nenten beinhaltet die auf Rollen oder Kugellager montiert sind. Die Eingangs und Ausgangs-
wellen besitzen Wellendichtringe aus Viton und eine ausreichende Menge an geeigneten 
Schmiermittel, die für Funktionalität des Produktes sorgen. 

Die VARVEL-EX-Getriebe sind aus den jeweiligen Katalogen auszuwählen, wobei ein Min-
destbetriebsfaktor SF von 1,2 eingehalten werden muss. 

Bei der Auswahl des Getriebes ist auch der Wert der thermischen Leistung zu beachten, wie 
im Katalog vorgegeben. 

Einsatzgebiet  
Die VARVEL-EX Getriebe sind als „Komponenten“ eingestuft, somit haben diese keine auto-
nome Funktionsfähigkeit und ist Haupteigenschaft für den Betrieb von elektrischen Geräten 
und Schutzsysteme die bestimmt sind für die Produktion, Transport, Lagerung, Messung, 
Regelung und Energieumwandlung der Materialien die, aufgrund ihres Entzündungspotential 
eine Explosion auslösen können 

Normen und Vorschriften 
Übereinstimmung mit der Richtlinie 2014/34/EU - U.K. Regulation S.I. 2016 No. 1107 (as 
amended) und den nachstehenden Normen 

• EN 1127-1: 2019  - Vermeidung von Explosionen und Schutz gegen Explosionen, 
  Grundbegriffe und Vorgehensweise. 

• EN ISO 80079-36.2016  - Explosion Bereich - Teil 36: Nicht elektrische für explosions-
  gefährdete Bereiche, Grundmethoden und Voraussetzungen. 

• EN ISO 80079-37.2016  - Explosion Bereich - Teil 37: Nicht elektrische Geräte für ex-

  plosionsgefährdete Bereiche, Nicht elektrischer Schutz für 
  konstruktive Sicherheit « c », Kontrolle der Quelle der Zün-
  dung « b », durch Eintauchen in Flüssigkeit « k ».  

Temperatur 

Die Geräte müssen ausreichend belüftet werden, Kühlungsluft nicht 55°C: übersteigt. 

Gehäusetemperatur, nach zweistündigem Betrieb messen und prüfen, dass die gemessene 
Temperatur zwischen Motor und Getriebeanschluss (siehe folgende Skizze schwarzer Punkt) 
und die Umgebungstemperatur nicht den maximalen Wert von 80 °C übersteigt. 

Bei Getrieben mit Eingangswellen ist die Temperatur auch im Eingangsbereich des Getriebes 
zu messen. Im Falle einer Temperaturerhöhung über 80°C schalten Sie sofort das Gerät aus 
und wenden Sie sich am Kundendienst. 

Se la temperatura oltrepassa gli 80 °C, arrestare immediatamente il funzionamento. 

Sicherheitshinweise 

Die Elektromotoren und alle andere Elemente, einschließlich die Kombinationen von anderen 
Antriebselemente die Eingang oder ausgangseitig der VARVEL-EX Getriebe montiert wer-
den, sind gesondert nach den Richtlinien ATEX 2014/34/EU und U.K. Regulation S.I. 2016 
No. 1107 (as amended) zu bescheinigen.  

Die Temperatur-Klassifizierungen und die maximale Temperatur müssen mit den Tempera-
tureinschränkungen der jeweiligen verschiedenen Ausführungen der Getriebe kompatibel 
sein. Die VARVEL Getriebe und Reibradregelgetriebe müssen betrieben und sind zu warten 
entsprechend den In Betrieb und Wartungsnormen für explosionsgefährdeten Gebiete die 
klassifiziert sind gegen die Gefahr von Explosion weil im Bereich von Gase oder Stäube (z.B. 
EN 60079-14, EN 60079-17, EN 50281-1-2  oder jede andere anerkannten nationale Bestim-
mung) . 

ATEX 
Richtlinie 2014/34/UE  
Regulation 2016/1107/UK 
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Im Falle von brennbare Stäube, muss man eine regelmäßige Säuberung vorsehen um eine 
Niedersetzung von Stäube auf den Geräten zu vermeiden. 
Es ist erforderlich, das Getriebe an einer Erdmasse zu verbinden, im Falle das es nicht mit 
einem elektrischem Motor oder auf einer Metallfläche installiert ist. 
Wenn der Motor mit Erdmasse verbunden ist, die elektrische Kontinuität ist stets  durch die 
Kupplungsflansch zwischen dem Motor und dem Getriebe gegeben, die immer aus metalli-
schen Material besteht (Stahl, Aluminium, Gusseisen).  
Es liegt in der Verantwortung des Installateurs, die elektrische Verbindung zwischen dem 
Motor und dem Getriebe zu überprüfen. 

ATEX Kennzeichnung 
Die VARVEL Serie RD, RP, RS, RT, XA, RN u. RO-RV entsprechend exakt den Projektforde-
rungen der Gruppe II, Kategorie 2 und für Betrieb in explosionsgefährdeten Bereiche mit 
Gase (Zone 1 und Zone 2) und brennbare Stäube (Zone 21 und Zone 22). 
Die  VARVEL-ATEX Produkte werden von folgender technischen Dokumentation identifiziert 
und sind bei folgender Stelle angemeldet und hinterlegt: 0080INERIS: 

• Serie RD - Serie XA - Serie RP “ATEX 19 RD-XA-RP” 
• Serie RS - Serie RT “ATEX 19 RS-RT”  
• Serie RN - Serie RO-RV - Serie RO2C  “ATEX 19 RN-RO-RV-RO2C” 

Die  VARVEL-UKCA Ex Produkte werden von folgender technischen Dokumentation identifi-
ziert und sind bei folgender Stelle angemeldet und hinterlegt: DNV Business Assurance UK 
(8501): 

• Serie RD - Serie XA - Serie RP “UKEX 22 RD-XA-RP” 
• Serie RS - Serie RT “UKEX 22 RS-RT”  
• Serie RN - Serie RO-RV - Serie RO2C  “UKEX 22 RN-RO-RV-RO2C” 

und kennzeichnet 

 II  2  G  Ex h IIC T4 Gb IP66  Tamb -20 / +55°C 

 II  2  D  Ex h  IIIC T135°C Db  IP66  Tamb -20 / +55°C 
wo: 
II  - Gruppe II (Oberfläche-Industrien) 
2, 3  - Kategorie (2, 3) 
G, D  - explosionsfähige Atmosphäre (Gegenwart von Gas-D  ämpfe-Nebel, Staube) 
Ex h  - Schutzart 
IIC, IIIC - Gruppe der Explosion (Gas, Staube) 
T4  - Temperatur-Klasse 
T 135°C  - Maximale Oberflächentemperatur (Staube)  
Gb, Db  - EPL - Explosion Protection Level (Gas, Staube) 
IP66  - Getriebes Schütz 
Tamb -  Zimmertemperatur 
   (-20 /+55°C)  - Paßfeder/Nut 
   (-10 /+35°C)  - Kupplung aus Stahl  

ATEX 
Richtlinie 2014/34/UE  
Regulation 2016/1107/UK 

Wartungsanleitung 

Die verbindliche Einhaltung der Wartungsintervalle ist erforderlich um eine entsprechende 
Betriebssicherheit und einen entsprechenden Explosionsschutz zu erhalten.  

• Entsprechend den Betriebsbedin-
gungen 

- Stäube mit über 5mm Schichtdicke absaugen. 

• Nach jeweils 500 Betriebsstunden 
oder jeden Monat 

- Sichtkontrolle der Wellendichtringen um 
 eventuelle Leckagen festzustellen. 

• Nach jeweils 3000 Betriebsstunden, 
oder nach 6 Monate 

- Zustand des Wellendichtringes feststellen und bei 
 Bedarf, falls sehr abgenutzt, ersetzen 

• Nach  5 Jahren - Synthetisches Öl auswechseln 

Achtung! 
Die VARVEL-EX Getriebe 

sind nicht für den Betrieb in Grauzonen zertifiziert. 

https://context.reverso.net/traduzione/tedesco-italiano/explosionsf%C3%A4hige+Atmosph%C3%A4re
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ATEX 
Richtlinie 2014/34/UE  
Regulation 2016/1107/UK 

Anm.- Gase mit einer Zündtemperatur höher oder gleich Klasse T4=135 °C   
 sind auf der folgenden Seite. 

wo: 
Zone    0  Kontinuierliches Vorhandensein von explosiven Gasen 

1  Gelegentliches Vorhandensein von explosiven Gasen  
2  Unwahrscheinliches Vorhandensein von explosiven Gasen  
20  Kontinuierliches Vorhandensein von explosiven Stäuben  
21  Gelegentliche Vorhandensein von explosiven Stäuben  
22  Unwahrscheinliches Vorhandensein von explosiven Stäuben  

Kategorie   1  Geräte mit sehr hohem Schutzniveau (1G, 1D) 

2  Geräte mit hohem Schutzniveau (2G, 2D)  
3  Normale Schutzstufengeräte (3G, 3D)  

EPL   a Sehr hohes Schutzniveau (Ga, Da) 

b Hohes Schutzniveau (Gb, Db)  
c Normales Schutzniveau (Gc, Dc)  

Substanzen Zonen Kategorien 
EPL 

(Equipment Protection Level)   

Gase, Dunste, 
Nebel  

0 1G   Ga   

1  2G   Gb  

2   3G   Gc 

20 1D   Da   

Staube 21  2D   Db  

 22   3D   Dc 

Gruppe 
T1 

450 °C 
T2 

300 °C 
T3 

200 °C 
T4 

135 °C 
T5 

100 °C 
T6 

85 °C 

I  
Methan 
(Schlagwetter) 

     

II A Aceton   
Ammoniak  
Benzol  
Kohlenmonoxid 
Chloräthyl  
Chlormethyl   
Ethan  
Ethylacetat  
Methan 
Methanol 
Methylacetat 
Naphtholen 
Propan 
Steinkohlentee-
röl 
Dimethylbenzol 

Essigsäure-
anhydrid 
Amylalkohol  
Butyl   
Cyclohexanol 
Ethanol  
Isobutyl Alkohol  
Isopropanol  
Flüssiggas  
Methylalkohol 
Monoamylaceta-
te  
Erdgas 
n-Butyl Acetate 
n-Butyl Alkohol 
Propyläen Aceta-
te 
 

Cyclohexan 
Ciclohexanone 
Dekane 
Benzin 
Heptan 
Hexane 
Kerosine 
Steinöl 
Pentane 
Öl**  

Ethane 
Äther 

  

II B Koksofengas 
Wassergas 

1.3-butadiene 
Ethylen Oxide 
Ethyl Benzens 
Ethylen 

Isopren 
Öl** 
Sulphydric Acid  

Diethyl Äther    

II C Wasserstoff Acetylen    Schwefel-
kohlenstoff 
Äthernitrat 

** - Abhängig von der chemischen Zusammensetzung 
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IUM 

Haftungsausschluss  
Dieser Katalog löscht und ersetzt die vorherigen Kataloge. 
Abmessung u. Gewichte sind unverbindliche. 
VARVEL behält sich das Recht vor, unangekündigte Änderungen vorzunehmen. 
Die teilweise Vervielfältigung ohne vorherige Genehmigung ist untersagt. 

D01-IUM+UKCA-STD-deED02-REV02 

ATEX 
Richtlinie 2014/34/UE  
Regulation 2016/1107/UK 

VARVEL SpA 

Via 2 Agosto 1980, 9 
I-40053 - Crespellano- 
Valsamoggia BO 
Italy 

dichiara sotto la propria responsabili-
tà  che il prodotto 

declares on his own responsibility 
that the product 

al quale questa dichiarazione si riferi-
sce, è conforme alla Direttiva 

to which this declaration relates to, 
complies with the Directive 

Riduttori Serie/s RS 
Gearboxes Serie/s RT 
 Serie/s RD 

 Serie/s RP 
 Serie/s XA 
 Serie/s RN 
 Serie/s RO-RV 
 Serie/s RO2C 

2014/34/EU (ATEX). 
2016/1107/UK (S.I. Regulation) 

 La conformità è stata verificata sulla 
base dei requisiti delle norme o dei 
documenti normativi 

The conformity is under observance 
of the standard documents 

EN 1127-1: 2019 
EN ISO 80079-36:2016 
EN ISO 80079-37:2016 

 Modo di protezione: 
Type of protection: 

II 2 G Ex h IIC T4 Gb IP66 Tamb -20 /+55°C 

II 2 D Ex h IIIC T135°C Db IP66 Tamb -20 /
+55°C  

 I File Tecnici (ATEX  / UKEX) 
sono depositati presso l’Organismo 
Notificato di deposito del fascicolo 
tecnico 

 
The Technical Files (ATEX / UKEX) 
are deposited at the Notified/
Approved Body of Technical File 
Deposit 

ATEX 19 / UKEX 22 RS-RT 
ATEX 19 / UKEX 22 RD-XA-RP, 
ATEX 19 / UKEX 22 RN-RO-RV-RO2C 
 

0080 INERIS,  
F-60550 Verneuil-en-Halatte, France 

8501 DNV Business Assurance UK 
Ltd,  London SE1 9LQ, U.K. 

 

Firma autorizzata  
Authorized Signature  

(Funzione - Function)  

Luogo e data dell’emissione 
Place and Date of Issue 

 ........................................................  
 
 ........................................................  

Crespellano-Valsamoggia, ../../.... 

https://context.reverso.net/traduzione/tedesco-inglese/Haftungsausschluss


India subsidiary:

MGM-VARVEL Power Transimission Pvt Ltd

Warehouse N. G3 and G4 | Ground Floor
Indus Valley’s Logistic Park | Unit 3
Mel Ayanambakkam Vellala Street

Chennai - 600 095 | Tamil Nadu | INDIA
info@mgmvarvelindia.com

www.mgmvarvelindia.com

USA subsidiary:
VARVEL USA LLC

2815 Colonnades Court
Peachtree Corners, GA 30071 | USA

T 770-217-4567 | F 770-255-1978
info@varvelusa.com
www.varvelusa.com
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Auslandsfi lialen: in Indien und in den USA

Über 60 Jahre Unternehmensgeschichte und internationale 

Globales Vertriebsnetz mit mehr als 100 Handelspartnern



VARVEL SpA | Via 2 Agosto 1980, 9 | Loc. Crespellano | 40053 Valsamoggia (BO) 

Italy  | T+39 051 6721811 | F +39 051 6721825 | varvel@varvel.com

www.varvel.com


